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Weidenrindentropfen und -spray 

 
 
 
Die Weidenrinde (Salix cortex) gehört zur Familie der 
Weidengewächse (Salicaceae) und zählt zu den ältesten Pflanzen Europas. Die 
Weide liebt feuchte Standorte und ist auch unter den Namen Katzenstrauch, 
Korbweide oder aber auch Weihbusch bekannt. Sie wurde bereits in der Antike 
als wirksame Pflanze angewendet.  Von den zirka 500 ubiquitär verbreiteten 
Weidenarten werden vor allem Salix alba, S. purpurea und S. fragilis 
verwendet. Die Pflanze enthält verschiedene Wirkstoffe aus der Gruppe der 
Salicylalkohole. Als Hauptwirkstoff zählt die pflanzliche Substanz Salicin, ein 
Phenolglycosid. Weiteres weist die Rinde Gerbstoffe und Flavonoide auf. Die Weidenrinde 
gehört zu den schmerzlindernden Pflanzen. In der Volksheilkunde trägt dies zur Linderung 
von chronischen Schmerzen und Arthritis bei und besitzt fiebersenkende, 
entzündungshemmende und krampflösende Eigenschaften.  
 
Weidenrindentropfen und –spray enthalten einen wässrig/alkoholischen Auszug aus 
Weidenrinde. 
 
Verzehrempfehlung Tropfen: 
Bei Bedarf 2 - 3 x 10 - 20 Tropfen verdünnt mit einem Glas Wasser einnehmen. 
 
Verzehrempfehlung Spray: 
Bei Bedarf 2 - 3 x 1 - 2 Sprühstöße direkt in den Mund sprühen. 
 
Hinweise: 
Alkoholgehalt: 66 % Vol. 
 
Zutaten:  
100 % wässrig/alkoholischer Auszug aus Weidenrinde. 
 
Rohstoffbeschreibung: 
Weidenrindentropfen und –spray enthalten einen hochwertigen wässrig/alkoholischen Auszug 
aus Weidenrinde. Der Auszug wird nach Vorgaben des Arzneibuches im Verhältnis 1:5 
hergestellt. 
 
 
                                                                                     Nennfüllmenge (ml)  
4377109 Weidenrindentropfen 50 ml   
4377115 Weidenrindentropfen 100 ml   
 
4445124 Weidenrindenspray 50 ml   
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Weidengew%C3%A4chse

